
Protokoll der Jahreshauptversammlung der BN-Ortsgruppe Holzkirchen

am 11.10.24 um 19.30 Uhr

auf dem Hahnhof in Großhartpenning

Datum: 22.10.24

Protokollführung: Daniela Kiderlen

Teilnehmer: 28 Teilnehmer, davon 26 BN-Mitglieder

1.Begrüßung

2. Der Wald im Klimawandel – ein Vortrag des Försters Robert Wiechmann

3. Rechenschaftsbericht des Vorstands

• Ein Blick zurück: Was war 2023/24?

• Ein Blick nach vorn: Was wird 2024/25?

• Bericht der Schatzmeisterin 2023  

• Bericht der Kassenprüferinnen mit Entlastung 

• Entlastung des Vorstands

4. „Stellenanzeigen für die Natur“ - unsere und Ihre Ideen, um für die Natur weiter

aktiv zu sein

5. Anträge/Verschiedenes

6. Zeit zum Ratschen und Kennenlernen

TYP: B=Beschluss, I=Information, ToDo=Zu tun

# Typ Inhalt Zuständig
1

2

Fred begrüßt alle Anwesenden, insbesondere Robert Wiechmann
als Referenten, Manfred Burger und Jürgen Obermaier aus der BN-
Kreisgruppe. 

Der  Wald  im  Klimawandel  –  ein  Vortrag  des  Försters  Robert
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3 Rechenschaftsbericht des Vorstands 

° 1: Streuobstwiese 

Pflege wie zuletzt mit Sensen in Streifen, Kompostaufrichten, 
Obsternte erfolgt am 12.10.24.

Geräteschuppen wurde aufgebaut.

◦ 2: Amphibienschutzaktion 

Sehr schlechtes Ergebnis an der Dietramszellerstr., was die Anzahl 
an Amphibien angeht. Diese Tendenz hat sich in den 
zurückliegenden Jahren schon abgezeichnet, das führte zu der 
Entscheidung, in 2025 dort keinen Schutzzaun mehr aufzustellen. 
Sufferloh sehr gutes Ergebnis, läuft weiter. Detailbericht auf der 
Homepage.

◦ 3. Klimafrühling

-> BN- Plastikausstellung ausgeliehen und in der Bücherei 
aufgestellt. Live-Onlinevortrag zum Plastik-freien Leben

-> Vortrag zum Klimawandel: Die neuesten Erkenntnisse und 
Auswirkungen

◦ 4: Vortrag Grundschule Valley durch Norbert

Kindgerechter Bildbericht und Dialog zu den Themen: „ Die 
Entstehung des Mangfallknies in der Würmeiszeit und eiszeitliche 
Fauna“, mit Primi und Mammutzahn. Das Mangfallknie ist seit 
knapp 10 Jahren als Geotop eingestuft und liegt in der Gemeinde 
Valley.

◦ 5. Aktionen zum Thema Lebenselixier Wasser 

Vortragsreihe mit 7 Veranstaltungen in 2024, initiiert von Norbert, 
Zusammenarbeit von BN mit VHS und Gemeindewerken 
Holzkirchen.

Ausführlicher Bericht s. Anhang.

◦ 6: Pflanzerlmarkt ; Heidi Marquardt, Ute und Daniela, erstmals 
ohne Eva Schneider, bieten Pflanzen gegen Spende oder auch 
Tausch an. Spendeneinnahmen in Höhe von ca. 400 €. Fester 
Bestandteil im Kalender für viele „Kunden“.

◦ 7. Waldführung mit Robert Wiechmann im Thannseidl, ein 
besonderer Augenmerk lag auf der Entwicklung einer Waldstruktur
mit Totholz etc., sehr bedeutsam für Artenvielfalt

◦ 8. Tag der Vereine / 100 Jahre BRK 

Entscheidung, dass BN-Ortsgruppe an den beiden Veranstaltungen 
teilnimmt, beruhte auf der Überlegung, dass wir uns als Verein 
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sichtbar machen wollen und ein Gemeinsamkeitsgefühl vermitteln 
wollen. Die Art und Weise der Umzüge begeistert uns nicht 
wirklich, mangels anderer Optionen nahmen wir schließlich doch 
daran teil.

◦ 9: Stadtradeln 

Im Jahr 2024 gab es nur wenige Teilnehmer an der BN-Radlgruppe, 
daher konnte kein Preis eradelt werden.

◦ 10: Susanne Horn hat Ausbildung zur Hornissen- und 
Wespenberaterin absolviert.

◦ 11: Bestandsaufnahme der Blühfläche in Fellach 

Eva Bartosch, Susanne Nowak, Petra Waltemade und Daniela 
Kiderlen haben während vieler Begehungen Blühfläche hinsichtlich 
Flora und teilweise Fauna von Mai bis September kartiert. Einige 
Arten der Roten Liste konnten nachgewiesen werden, Susanne hat 
Artenliste erstellt. Mit diesen Nachweisen wird herausgestellt, wie 
bedeutsam die Blühfläche ist.

◦ 12: Kartierung von Schmetterlingen: Asberg, Herzberg, 
Teufelsgraben

Was hat uns veranlasst, 2023 das Schmetterling – korrekt 
Tagfalter-Monitoring am Frauenberg, am Asberg und 2024 im 
Teufelsgraben unter Leitung des Dipl. Biologen Florian Bossert in 
Auftrag zu geben?

Wir wollten wissen, welche Arten kommen bei uns aktuell vor und 
was kann für den Erhalt und möglicherweise für die Steigerung des 
Bestands unternommen werden. 

WO: Als weitgehend natürliche Tagfalter-Habitate kamen die 
Kalkmagerrasen auf dem Frauenbergl und Asberg sowie der 
Teufelsgraben in Frage. 

Als Basisdaten standen der Bestand der Artenschutzkartierung ASK
des LfU auf den topographischen Karten 8136 und 8135 zur 
Verfügung sowie die Kartierungsergebnisse von 2004 und 2006 im 
Teufelsgraben. 

WER hat die Fachkompetenz für die fachliche Leitung und die 
Berechtigung die gewonnenen Daten in die ASK bzw. neu in die 
Karla.Natur des LfU zu übertragen?

Dafür hat sich angeboten, den in Sachsenkam wohnenden Florian 
Bossert Schmetterlingsspezialisten und beauftragten Koordinator 
für das Oberland des Deutschen Tagfalter-Monitoriums am 
Helmholtz Zentrum für Umweltforschung in Halle zu gewinnen.
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Schmetterlinge in der Naturschutzpolitik: Schon im Spätsommer 
2023 zeichnete sich ab, dass die EU ein Renaturierungsgesetz 
erarbeitet hat, zu dem nur noch um die mehrheitliche Zustimmung
gerungen wird. Unter den 2 Initiatoren der Ostallgäuer Prof. Dr. 
Sepp Settele vom Helmholtz Zentrum Halle, dem Florian Bossert 
zuarbeitet. 

Für die Renaturierung des Grünlands ist – vereinfacht dargestellt - 
das Ziel, mit in der Bevölkerung nachvollziehbaren Bioindikatoren 
den biologischen Artenreichtum zu bewerten und letztlich die 
landwirtschaftliche Förderung daran anzupassen.

Dazu wurden 17 Tagfalterarten als Indikatoren gewählt, 7 davon 
weit verbreitete Arten als minimale Voraussetzung und 10 Arten 
die auf Flora spezieller Geobodentypen angewiesen sind, darunter 
z. B. Kalkmagerrasen. 

Der Bioindikator für Kalkmagerrasen ist der Goldene 
Scheckenfalter bzw. Skabiosen-Scheckenfalter (Euphydryas 
aurinia). Er wurde im 20. Jh. im Teufelsgraben nachgewiesen, bei 
den Kartierungen 2004 und 2006 nicht? 

Florian Bossert hatte einen begründeten Verdacht. Dieser Falter 
fliegt von Ende April bis maximal Anfang Juni, was sich bei der 
Frühjahrskartierung durch mehrere Funde bestätigte. 

Aber die UNB verlangt den Reproduktionsnachweis, gelegentlich 
fliegenden Falter könnten Durchzügler sein. Im Sommer ist das die 
Suche der Nadel im Heuhaufen.

Wir müssen bei gefrorenem, aber schneefreien Boden mit vielen 
Helfern Gespinstnester der Raupen unter den Rosetten von 
Wirtspflanzen absuchen. 

Der Teufelsgraben ist zugleich auf weite Stecken 
Trinkwasserschutzgebiet. Da lag nahe, die Gemeindewerke dafür 
zu gewinnen und sich den tadellosen ökologischen Zustand des 
Trinkwasserschutzgebiets bestätigen zu lassen und sich an den 
Projektkosten zu beteiligen,  

Bilanz: Insgesamt wurden in den 3 Gebieten 37 
Schmetterlingsarten dokumentiert.

Wir möchten 2025 weitere Arten der Roten Liste im Sinne des 
Renaturierungsgesetzes und des Trinkwasserschutzes 
dokumentieren. Dafür benötigen wir Unterstützung um die 
Kartierungen finanzieren zu können. Wir würden uns über 
Spenden freuen. 

◦ 13: ZAMMA-Pflanzaktion

Großer Aufwand, besonders hinsichtlich des eingebrachten 
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Zeitaufwands, zahlte sich nicht wirklich aus. Besonders mangelt es 
an Angeboten von Flächen, auf denen gepflanzt werden kann.

3reihige Naturhecke (es wurden 150 m) wird am 19.10. an der 
Holzkirchner Gemeindegrenze gepflanzt.

◦ 14: Fledermausnacht, Jahrestagung und Ausbildung zur 
Fledermausberaterin

Ursula Glas organisierte 2. Fledermausnacht in Holzkirchen.

Am 31.8.24 war diese am Föchinger Weiher ein Publikumsmagnet 
und entwickelte sich zur Veranstaltung des BN Holzkirchen, die die 
größte Teilnehmerzahl  aller Veranstaltungen verzeichnete. 121 
Interessierte waren vor Ort. Einnahme von 238 € an Spenden.

An 3 Stationen wurde jeweils eine Gruppe informiert über 1. 
Prinzip der Echoortung und Einsatz von Detektoren (Norbert), 2. 
Anatomie der Fledermäuse auch anhand von lebenden 
Fledermäusen (Tina Nußstein) und 3. Vorstellung zweier FM-Arten,
die bei uns vorkommen (Susanne und Daniela). Kindertisch wurde 
von Gilles Thenoz betreut. Essen wurde von Familie Scheck 
angeboten.

Veranstaltung wurde sehr gelobt von anwesenden Teilnehmern.

Daniela absolviert Ausbildung zur Fledermausberaterin, im Juli 24 
fand Teil 1 statt, im Dezember schließt sich Teil 2 an.

◦ 15: Partnerschaftsgruppe Hohenleuben 

7 Holzkirchner BN-Mitglieder fuhren vom 4. Bis 6. Oktober 24 nach 
Hohenleuben. Treffen mit 8 Freunden aus Hohenleuben, Besuch 
der Leuchtenburg und des Naturparks.

◦ 16: Beratung der Gemeinde auf verschiedenen Ebenen-z.B. durch
Teilnahme bei Rundem Tisch Rad. Im Zuge der weiteren Beratung 
wurden das Anbringen von Nistkästen am neuen Bauhof 
empfohlen (es wurden bereits Nistkästen für Gebäudebrüter in die 
Fassade eingebaut). 

BN gibt Stellungnahmen zu Bauvorhaben ab.

Hinweis von Robert, dass BN mit Nachdruck auch darauf bestehen 
soll, dass bei Bauvorhaben nur heimische Gewächse gepflanzt 
werden.

• Ein Blick nach vorn: Was wird 2024/25?

- 06.12.2024: Nachtwanderung
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- 16.10.2024: Vortrag Grundwasser-Ökosystem

- ZAMMA-Heckenpflanzung am 19.10.24

- ZAMMA Baumpflanzung im Frühjahr 2025

 Bericht der Schatzmeisterin: Fred vertritt die erkrankte Ute
s. Anhang

 Bericht der Kassenprüferinnen mit Entlastung
Iris Wiechmann und Petra Waltemade attestieren Ute Gil-
Ruiz  eine  einwandfreie,  in  jeder  Hinsicht  korrekte
Kassenführung.  Belege  und  Einträge  wurden
stichprobenweise  geprüft,  es  gab  keinerlei
Beanstandungen.  Antrag  auf  Entlastung  der
Schatzmeisterin erfährt einstimmige Zustimmung.

 Antrag auf Entlastung des gesamten Vorstands
Antrag einstimmig angenommen.

Stellenanzeigen für die Natur

Aufruf an alle, Personen im jeweiligen Umfeld anzusprechen, die 
Interesse an der Mitarbeit in der Ortsgruppe haben in den 
verschiedensten Bereichen!

Gesucht werde z.B. Personen, die sich in der Mediengestaltung 
einbringen möchten. Auch sind Refernten und Themenvorschläge 
immer willkommen.

Anträge/Verschiedenes

Es wurde kein Antrag gestellt.

Ende gegen 21.45 Uhr

Anschließend Zeit zum Austausch.

Fred

Fred

Einstimmig

Einstimmig

Fred

6



7


